
Unsere dicsjälnizic Auswahl in Wrikäjnmäjts-Warcn 
ist grösser, besser nnd schöner nlsJ je zuvor. Das Christkind lnit fein .Lmnp1qn«n««r M 
nnsz nennan nnd lntl du eine große Auswahl schöner 

Puppen, mechanische n. andere Spielfachen, 
Toilettenkiistchen, linterhnltungsfpiele, 

Bibeln, die neuesten Erzählmch 
Vjicher,Ledeewn1·en, gefehl. 

(szlas,Poe3ellanwaren 
Postka1«te11-Alb11nts 

nnd tausende- nndere passende Geschean fikr die fiöhlnlns Weilnmelnszszeit mssgestapelt. 

THE DOWNS PHARMACY. 

Die Vloomsielv Germania. 
-..-.·—-—--—.-.. ..--.--.-«..· «-—- 

lcntokod at- tbo post oktloo ln stoom 
solt-l II second old-s matt-on 

Erscheint wöchentlich jeden Donner-nag. 

Die Itee need Omenhem Zeitung 
von Milrvalelee nnd die 

»An-Meli- Geer-umla« 
bei Vorausberechlung nnr DLZO per Jahr. 

setzten-pel- ln cüdnpeflafelkm 
Aus Deutsch-Südwestafriln lonrs 

neen laute Klagen über den Mangel 
von Aerzlen. Abgesehen von Mililäk- 
örzlem die für die Bevölkerung fast 
nie erreichbar sind, abgesehen von dei. 
paar größeren Gar-nehmen gibt es 
Privatärzte nne in Swalopinund nnd 
Wink-hat nnd zwar in jedem Orte 
einen. An den anderen Orten nnd 
nn Iarnlgelslele mannell es dringend 
ärzllicher Ollfes namentlich wird für 
Rehoboth. lslilseon nnd Groolfonlein 
Unsinn Hilfe verlangt. Bei-n Won- 
verneenent liegen Anträge solcher Art 
vor. Nur fehle ee an Medizinern ln 
TeI Kuh-eile Du jehl uml, mehr 
Nennen in der Simonie lind« lll die 

erglenom lene minnen lslroollonlein 
"Illfllchlel Me. MIN- IUTJrl Inhrlich 
fkr eenen But nnlznlsrnxaen Da gn- 

eel dle Bernauntlle aber la ltmes 
il ern Am In der slolonse nun let 

sen Patienten rII dummen un Turm 
san-im nich let-en rann. la leistet NO 

anvernemene One Este leeuse Beihil- 
l lsee »n- Msts FOR-les Im Jan-e le 
e. n ldreen lIlnfonnnen Bestanqu 
« EIN die Ren-e m Denllste Butsu-ele- 

.« eerkNeIsit mehr uns Menschen« 
e als ans Olerdeenlenennden ardelo 

e 

Berlin-e Oele-serv 
pflegen-ene- Ulden NO Wer-ehe 
l Onkel-end In Ieleqleneemmee 
neu Momeme neuer der Wenn 
e se Inseln-s Infer- eIe lind I 
W der Inte- oleeellldnln pee Nr 

Ins eines Nmyei Gar-weilest 
« me Wien wollen Deele Lea-seen 

et eile-mis- hn eml Leuen-mee. 
see meee Wesen-U euren Ast-Ol- 

wknee Und me nun-Wesen ne as« 
Treu « Messe- eeldes Ue Maus 
e. en tu Mr -s Its-e den-M 
Wilh-. 

Okstrntlichck Verkauf. « 

llnlemichnetet »und aus« mai-m Platze, ·'I 
Meclenöstltch nnd « Meilen nötdltch von- 
Bloomsield, nndl Mem-n wesslcch und 24 
Meilen südlich von tkkoftosh am ! 

l 
l 

Mund-mäs- 30. Dezember, unm, 
anfangend unt W Uhr vonnittagcs, Iolgeu 
des El emum Ineulbustend outuunsnx l We 
wann chmane Mahnun, II nnd l« Jahre att, 
IFÜUIILI Jahr Alt. ZU Kopf Wie-V, be 

Hiteheud aus 5 Muchkiihe, II davon geben 
Milch, '-I mich im «’x-1·i«ualn·, 5 Denno. ; Null 
:1Jahrealt, l euer-. l!.»- Jahr alk. .- stim- 
mtd Rinderl Jahr alt soc-weitb, U mittin, 
Stiere und Null-cis It kleuns milder til 
Schweine, Bmchkn und Saum. l TIkeic 
(-Sultmatot«, mit nett, l Tisssc tsulmmtknpl 
12 zdlL (thmltm, l Norm Umnmhnmst l 
Rose IUcIItIlmtecz l stwbuggn, l Paar Num- 
kes Psekdegedchmp sum Bruchsle »in-n m 

m«tupc,«.I-"s Vupchelci mehn und andeu- 
:Ili«ntel in nhlth ts um Fu euwlnmn Äms-i 
Lunch un Mit-awqu 

Lchansgrnx l Monate sitt kund qe 
geben un qenchutr :«Iconu m l« lumu 
sinnst vom Datum two Lamm-.- Mc- 
Summen von nnd untct NU. lIIam 
»H« M Phuupo :Ituk’i«. C. Kunstform- 

W Ponti, Neck« Umhuiwn 

lDec KtuIIpIIIIs WII 

I he lIII Ife IIIIIeI die Erfinder gegka 
·geel. VIII deIIIfche RIIIHOIIIIIIIIIIIIII 
l veröffentlichte jIIIIIIfe folgende Patent- 

aIIIIIeldIIIIq: W. s0 link-see II Maus I fcheeeendoppelemävfe IIIII IIIveI Otten- 
I euöpfen Wilhelm. KIoIIpIIIIz bee 
INIIIfcheII Reiches IIIIII von Preußen. 

ippeedam II ? III-I. 

! 

DIe IlIIIveIerIIe LIII 
II ed IfI gegenwärtig III II IMII beIIIIs 
fM IIIId IIIIII IIIIIIIII IIIII cIII:I ; eeIedeII defIIIM IIIIeeI « seII eeII 

TO bie? Waffen IIIId III? Wem T e 

zsIIU deI IIserIIIdeII cIIIIsIIeIII eII TI- 
eIIIgI M; M davon fIIId sueIIIIIdekIIIi 

« 

IIIIIIIIIII II-«I II 

7IIIIe VIIIIIIIIIID IIIIv le IIIII WI« I 

I IIIII IIIIefeIIIeestoIe vefIII 
Idee III-II III IIIIIII III-II IIerIeII »s. «- 

S Just-. eee III des II- eIIeIII se VI III-I IDII 
Eese DeIsIIIIeIIIIIII II IIIII IIIII II -’«I 
EIN IIIMI IIIIIIJeIIeIIIIIII III II I. e 

» 

JZII dm OIIIIIII II-. III-II ..« III IIl .Ieeee"esee IIII IIIdIe NIIIIIJIV IIIWI I erMIUeII IIIIIIIII Traum-, III- I I 
EIN-M RAE-f DIIIIIIIIII IIIIIIII II 

« 

: III. 
Idee SOIIIIIIII III »I- 
.Ieådee MII Ieksee Neue-II III 
ke- IeI IIIIIIIII MIIIIII std I. I «- 
UIUII f II Hehle-me dfxc III-In II ! 

eeee IIIII IWIII vw III-III III «I«.·«Isi 
fees I» III Dem III-II IIIII II .I I 

QMIIIII III III-II IIIIIIi w 
III-muss eIII III m III-is « I,II I 

Ideeeeeus III III-IIde I-» I IIII 

IIWIIII II II IIeIIsp III- III- III-I 
Neu sue III VIII-III- 

Ists weites-. 

Frühlichts TitieihnachteIL 
Dantsagunep 

Allen Freunden und Bekannten, 
welche uns während der KraniheIi und 
der Beerdigung unseres Gatten nnd 
Vaters mit Rat nnd Tat lnilfreich zur 
Seite standen, imechen wir hiermit nn- 

ieren herzlichsten Tani aus. 
Frau Fritz Mieling nnd Kinder 

Großer Massen- Balll Arn Freitag Abend, den Januar 
iCMI Ivird in Wunsa ein großer Mad- 
ienball stattfinden Anziiae nnd MeIsJ 
ten werden unrieiiia fein. Ein jeder iit 
freundlichst eingeladen· 

Nahm! Rahm! i 
Wenn Sie Rnlnn zu ver-taufen ba- 

iien, und der Teft aefntlt innen nicht, so 
winseln die Fairniont iiceumervtko., 
LnIabn Nebr. 

H Kicsle ex iso. Aacntur. 

Wenn ihr eine Anleihe auf ener Land 
ers-»Hm malt-[ in fu«-ehrt mit Herrin A- 

Inltend beinaan Sirenen. ctiiee nI 

Frau-seid A- Meiettnntis Stute Bunt. 

Etwas Gute-. 
Probiert unten- Nnet-untreu Greise. 

emi. -ttttuk·..s. JnIWIttrtc Bnimnw 
Uhu-nun Fett Hunnen-. Matintnie 
tht darin-ne. Munde-ruhn klinkte-mische 
nnd instit-V- Fortune-In 

»V. S nieste ex- iso. 

Ists-sitt 
Von meinem Blase mle on Stadt 
km- cote Kuh mit Ohms-. Um Ins- 
tit-m ersucht Mann-tatst 

des-w Ist-Mk 

W» M samt into-tönt Wun- M 
m est-m www-s Mu Ican im NO 
duddmn dummva Konnt III-I- 
swsm ks Kam dam- symm- Sie io 
I k- Mm zahm-v O sont Ist 
s- ."-7. md Ist-Masti- M MI- 

» -. 
« »- Mit-o »Im dem-M- 

« OPUU NOT... IfutIH 
Tsis Dis-«- m Us- -MS sw- 

xp Os· UND-Mk II- 

Ninus-ask 
s· .- « H m T« cis-»m- 

«s.sth .«- --..--p- TO 
I- .. 

VI wptt qu 
«I JirU .— c B. 

islsq k. t-. 

JHA ...... .,, sd ON 

Trtstsssstssvtsssssqksisi 
.I... 

»Ja-. W 
W. » MS 

Osm- »so 

Anfange-nd am H, TM IWH 

ROHR-TM 
Eudigcnd um l. Januar ltIW 

Mbstoszcr Schlcudch Je with 
im Gulden Rulc silcidkrladm 

Nsmch W diessrr Jahrcgswt du »in die Lkskmsu braucht. Wir veranstalten 
disk-« Vukauh dann um« tuim Turm Wut-en nach zum-mit neuen Lokal zu tragt-n 
lnmnhsn um- riwn nutnscndcw Wir werden unt l( Januar mch unserem neuen 
Lokal im Urhle ernmch nein-n Trnsrnusilcrsd LHn-«man-uhandlung. nexkiclnsth 
nnd nuskdisn den Vcnmhkusin Maumfnslois nnd der llthmcud den Nimm diese-J Ver 
Nin-.- ;"» FJI Mian imzru Ois nnd xhtituxc :«-.:1««i.:::::-. Reue llrtsrrklrhrxy trmr 
Heu nictiuks wn ein«-m under-« Zutun Umriss-W tmtl Iunduc sondern dirs-J von 
1 Wuan !: n J un-. 

25 Pnozent Rabatt 
Jst Wut llclsk"tt.nn«xt. »O BUT-»in Ruban un allen weih-tu sur mecn Tnck 
mQH nkxus III-Jus «« Pruwut IIMWL Blume«-N :Iwatcrw-hs nnd Man-Ell 
winke Fu Wink-«- uwc On- .Tkn Cum nsuudmt much 

lk:.h«:.- ,I».::.H-.«is.s.nk«u nnd mwsnmjrth du- nkumm auf dem kUcatkL s 

Va« » ,.·...ts I H.:.—»;«.scb«.s. ststmqisk Zunmksntsarm fu« Illansnsk Nemij und 
ulhhknkstmr Auswahl tu Vhwmcctd 

Qui » Ei :.::.--, :.» »Es Ihner :s.-««i.th- sm- ksnkaunxk ? oclkssn MAer unt» 
s« s. u s.;: -«. t. kksik ;s -. stärkrer Musik«-» « Lin-met m- Zunht nnd ils-c mache-I N 

Wirt klskono Ein uns-mich Preis mk Me. 
« 

-: « 

G0lclel1 Eule chlcekläclcll 
J L F.mm.istcnts«r.:. Eigentum-r 


